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Offizielle Mitteilungen

Aus der Ratsstube

Gesamtrevision Nutzungsplanung

An der Gemeindeversammlung vom 20. November 
2020 wurde dem Verpflichtungskredit für die 
Gesamtrevision der Nutzungsplanung Siedlung 
und Kulturland zugestimmt. Für die Vorbereitung 
und Durchführung des Submissionsverfahrens 
für die Vergabe der Planungsarbeiten werden die 
Dienstleistungen eines Fachbüros in Anspruch 
genommen.

Baugesuch von Angela und Reto Erismann

Rehhag 179: Neues Dach mit Solaranlage, mobiler 
Hühnerstall und Holzlager, Parzelle 1107, Rehhag 

Baugesuch von Rita und Josef Brunner

Dorfstrasse 118: Neubau 5 Parkplätze, Parzellen 
656 und 657, Dorfstrasse

Baugesuch von Bundesamt für Strassen ASTRA
Zofingen

Fruchtfolgeflächen-Kompensation für Lagerplatz 
Rothrist, Parzelle 740, Im Gutsch

Baubewilligung an Brunner Zimmerei Holzbau 
GmbH, Schöftland 

Einbau Wärmepumpe, Wärmedämmung Wand/
Dach, Gebäude Nr. 483, Parzelle 664, Stockacher

Fahrverbot für Feuerwehrfahrzeuge

Am 1. Januar 2021 sind Änderungen der eidgenös-
sischen Signalisationsverordnung in Kraft getreten. 
Bei Übungsfahrten, aber auch bei Einsätzen ohne 
Blaulicht und Wechselklanghorn, dürfen Strassen, 
welche mit einem «Verbot für Lastwagen» belegt 
sind, grundsätzlich nicht mehr befahren werden. 
Der Gemeinderat hat der Feuerwehr Rued für das 
Gemeindegebiet von Schmiedrued die unbefris-
tete Ausnahmebewilligung für die Benutzung der 
Strassen mit der Signalisation «Verbot für Last-
wagen» für Übungsfahrten und für Einsätze ohne 
Blaulicht und Wechselklanghorn mit den Feuer-
wehrfahrzeugen erteilt.

Jagdrevier 93 Schlossrued

Der Gemeinderat hat der Wahl von Christoph 
Studer, Suhr, als Nachfolger von Tobias Keller 
als Jagdaufseher im Jagdrevier 93, Schlossrued, 
zugestimmt.

Änderung Gemeindegesetz

Der Gemeinderat hat zur Änderung des Gemein-
degesetzes im Zusammenhang mit der geplanten 
Anpassung der Unterschriftenzahl bei Initiativen 
und Referenden auf Gemeindeebene Stellung ge-
nommen.



Schule

Neues Gesicht im Schulsekretariat
Text und Foto: Karin Bolliger

Neues Gesicht auf der Verwaltung
Text und Foto: Karin Bolliger

Neues Gesicht im Kindergarten
Text und Foto: Karin Bühlmann

Grüezi miteinander

Mein Name ist Karin Bühlmann. Ich wohne mit meinem Mann und unserer Tochter 
in Biberstein. Ich bin gerne in der Natur unterwegs, praktiziere Yoga und schätze es 
sehr, mit meiner Familie und meinen Freuden Zeit zu verbringen. 

Seit den Weihnachtsferien unterstütze ich am Mittwochmorgen Nadja Kiefer im 
Kindergarten als Partnerlehrperson. Es bereitet mir viel Freude, mit den Kindern 
zu arbeiten. Die Schule Schmiedrued ist mir bestens bekannt, da ich vor einigen 
Jahren an der Unterstufe als Klassenlehrerin unterrichtete. Ich erinnere mich sehr 
gerne an diese Zeit zurück. Umso schöner ist es für mich, wieder in Schmiedrued 
tätig sein zu dürfen.

Grüezi miteinander

Mein Name ist Miriam Mondelli. Ich leite die Abteilung Finanzen auf der Gemeinde-
verwaltung Schmiedrued.
Seit dem 1. Februar 2021 darf ich als Nachfolgerin von Bianca Eichenberger das Schul-
sekretariat in einem 20 %-Pensum betreuen.  Mit meiner Familie wohne ich in Beinwil 
am See.

Grüezi miteinander

Mein Name ist Karin Bolliger. Seit dem 1. Februar 2021 habe ich die Stelle als Gemein-
deschreiber-Stv. und Leiterin Einwohnerdienste angetreten, nachdem Bianca Eichen-
berger eine neue Herausforderung als Gemeindeschreiberin in Mülligen bekommen 
hat. Ich bin fleissig am Einarbeiten und freue mich sehr, diese neue Tätigkeit auszu-
üben.  
Mit meiner Familie wohne ich an der Resistrasse in Walde.



Schule

Der Kindergarten und Nadja Kiefer
Text: Rahel Seibert, Foto: Nadja Kiefer

Seit drei Jahren unterrichtet Nadja Kiefer im Kin-
dergarten in Schmiedrued. Hier habe ich ihre Tä-
tigkeiten in einem Akrostichon aufgeführt:

Katze:  
In diesem Kindergarten kommt bei geöffneten 
Fenstern und Türen immer gerne eine Katze zu Be-
such. Bei Schnee tragen wir sie manchmal 3-4 Mal 
pro Vormittag raus. Die Kinder freuts!

Individuell:
Jedes Kind ist eine eigene Person mit Fähigkeiten. 
Im Kindergarten wird versucht, die Kinder dort ab-
zuholen, wo sie sind und man freut sich gemein-
sam über Lernfortschritte.

Nähen: 
Für dieses Jahr hat Nadja Kiefer den Drachen Kun-
terbunt für den Kindergarten  genäht. 

Domino:
Domino und andere Spiele werden von den Kin-
dern gerne gespielt. Allgemein hat das freie Spiel 
im Kindergarten einen hohen Stellenwert.

Essen: 
Das Znüni ist im Kindergarten immer spannend, 
besonders dann, wenn aus Früchten und Gemüse 
herzige Figuren geschnitzt werden können.

Rot: 
«Rot, Grün, Gelb und Blau, wir sagen alle Tschau». 
Dieses Abschiedslied und viele weitere Lieder wer-
den gerne im Kindergarten gesungen.

Geschichten: 
Geschichten kann man sich im Kindergarten nicht 
wegdenken. Die Geschichten  werden nicht bloss 
vorgelesen, sie werden mit Hilfe des Kamishibais 
oder einem kleinen Theater den Kindern präsen-
tiert.

Allrounderin:
Im Kindergarten muss man eine Allrounderin sein, 
man bastelt, musiziert, tröstet Kinder, schlichtet 
Streit, zusätzlich fällt auch einiges an Büroarbeit 
an.

Regeln: 
Damit der Kindergartenalltag in geordneten Bah-
nen ablaufen kann, braucht es einige Regeln. So ist 
es wichtig, dass man einander zuhört und aufei-
nander Rücksicht nimmt. Die wichtigste aller Re-
geln: respektvoll miteinander und mit seiner Um-
welt umzugehen.

Turnen: 
Nicht nur in der Turnhalle kann geturnt werden, 
auch im Gumpiraum hat es Matten und Kissen. 
Mit einem Tisch und einer Bank kann man gut 
eine Rutsche bauen. Der Kreativität und dem Be-
wegungsdrang der Kinder wird hier kaum Grenzen 
gesetzt.

Elterngespräche: 
Der Austausch mit den Eltern ist ein wichtiger Be-
standteil in diesem Beruf. Nadja Kiefer ist es wich-
tig, die Anliegen der Eltern ernst zu nehmen und 
sie am Kindergartenalltag teilhaben zu lassen. Be-
sucher sind stets willkommen!

Nebel: 
Nebel ist hier zum Glück meistens schnell weg, 
doch die Kinder gehen sowieso bei jedem Wetter 
gerne an die frische Luft. Neben den täglichen Pau-
sen auf dem grosszügigen Spielplatz gehören auch 
regelmässige Besuche im Wald dazu. Ein schönes 
Feuer und ein heisser Tee wärmen die Kinder da-
bei auch bei Schnee und Regen. 



Schule

Die Spielzeuge des
 Kindergartens fliegen in die Ferien

Text und Foto: Naemi Schatzmann

In diesem Beitrag schreibe ich, Studentin der pä-
dagogischen Hochschule Brugg-Windisch, über 

meine Erfahrungen und Eindrücke während mei-
ner dreiwöchigen Praktikumszeit im Kindergarten 
Schmiedrued.

Auf unserem Programm stand das grosse 
Projekt des spielzeugfreien Kindergartens: 
Alle strukturierten Spielzeuge wurden in die 
Ferien geschickt, sodass die Ideen der Kinder 
den Raum füllen konnten. Das dazugehörige 
Motto lautete «Wenn Fantasie den Konsum 
ersetzt!». Schritt für Schritt packten wir die 
Spielsachen in Koffer. Die Kinder konnten da-
bei selbst partizipativ bestimmen, welches 
Spielzeug wann weggeschickt wird. Schluss-
endlich bestand das Inventar des Kindergar-
tens lediglich aus leeren Regalen, Tischen 
und Stühlen. Dies wirkte auf den ersten Blick 
sehr radikal, doch neue, unstrukturierte Mate-
rialien wie Kartonschachteln, Seile oder Decken 
wurden den Kindern zur Verfügung gestellt. Zu Be-
ginn war dies für einige Kinder eine grosse Heraus-
forderung, denn sie wussten nicht, was sie damit 
anfangen sollten. Auch für uns Lehrpersonen war 
das eine neue Situation, bei der wir uns zurück-
halten mussten. Dies aufgrund des Ziels, dass die 
Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und selber 
Spielideen entwickeln sollten. Allerdings dauer-
te es nicht lange und die Kinder wurden kreativ: 

Tische wurden umgestellt und Decken über die 
Tischbeine mit Gummibändern befestigt, was 

ein Haus darstellte. Auch Fort-
bewegungsmittel wie Busse und 
Helikopter wurden gebaut. Oder 
eines Morgens war plötzlich die 
gesamte Garderobe mit Möbeln 
zugestellt, sodass kein Durchgang 
mehr möglich war. Ich fragte neu-
gierig die Kinder, was sie spielten. 
Ihre Antwort daraufhin lautete: 

«Das isch üsi Baustell. Niemert 
meh chan düre, well mer hend al-
les zuebetoniert!» 

Ich war erstaunt und freute mich 
über diese tolle Idee. Die Kinder 

schmiedeten immer mehr solche Pläne und waren 
mittendrin. Ich bin gespannt und freue mich auf 
die Weiterführung des Projekts nach den Sportfe-
rien. 

Ich hoffe, dass die Kinder mit fantasievollen Ideen 
in den Kindergarten kommen und diese direkt in 
die Tat umsetzen möchten. Das gesamte Praktikum 
war für mich eine sehr lehrreiche Zeit, denn ich 
konnte neue, tolle Erfahrungen sammeln. Es hat 
mir sehr viel Spass gemacht und ich freue mich, 
dass ich weiterhin bis zu den Sommerferien als As-
sistenzlehrperson im Kindergarten dabei sein darf!



InoRued - 
ein vielseitiger Gewerbeverein

Text und Fotos: Andrea Hunziker

Heute möchten wir Ihnen zeigen, wie abwechs-
lungsreich unser Gewerbeverein ist. Der Mitglie-
derbestand zu Jahresbeginn 2021 beträgt 51 Mit-
glieder!
Bei all unseren Mitgliedern können selbstverständ-
lich die Rueder-Taler eingelöst werden! Wer hierzu 
noch weitere Informationen möchte, kann sich auf 
unserer Homepage www.inorued.ch gerne infor-
mieren.

Der Rueder-Taler ist seit etwas mehr als einem hal-
ben Jahr im Umlauf und bereits mussten wieder 
"Säckli" nachbestellt werden. Es ist sehr erfreulich, 
wie gross die Nachfrage ist.
Falls auch Sie bei uns dabei sein möchten, können 
Sie sich gerne via E-Mail info@inorued.ch bei uns 
melden.
Wir wünschen allen eine gute Zeit und bliibed 
gsond!!!

Der Vorstand

Adrian Michel GROUP Walde Hochuli Holzbau AG Schlossrued
Ausbildungszentrum "das Pferd" Schmiedrued Hunziker Holzbau AG Walde
Badi Walde Walde Huplant Pflanzenkulturen AG Hirschthal
Blumen Faes Schöftland Jactronic AG Schöftland
Bolliger Garage AG Gontenschwil Kirchhofer Kommunikation AG Schmiedrued
Callamola Aarau Kunstgiesserei Felder Walde
CillART Reitnau Landi Aarau-West AG Kölliken
Dätwyler Motorgeräte Walde Londonbus Holziken GmbH Holziken
Dätwyler Ofenbau AG Schmiedrued Loosli Bau AG Schmiedrued
Dätwyler und Gilli AG Schmiedrued m2apla gmbh Schöftland
Dorfladen Walde Walde mobilparts ag Walde
EnergEthik Schmiedrued Maya H GmbH Walde
Fahrschule Fahrziel Walde Möbelhaus Comodo AG Dürrenäsch
Feriendorf Walde Walde Müller Haustechnik Walde
Fotografie Fricker Walde Pneuservice Aerni Schmiedrued
Fusspflegestudio Klara Safenwil Post CH AG PostNetz Schöftland
Gasthaus zum Storchen Schlossrued Praxis Sonnhalde Schöftland
Gemeinde Schmiedrued Schmiedrued Redinvest Immobilien AG Sursee
Goldenberger Elektro AG Schlossrued Restaurant Schmittenbeizli Schlossrued
Haarstübli Schlossrued Restaurant Sternen Schmiedrued
Hasler Holzbau Walde Ruedersäge AG Schlossrued

Rufer Catering Metzg Schlossrued
Schreinerei Brunner Walde
Sebastian Müller AG Rickenbach
Steiner Carosserie AG Schlossrued
Stiftung Sonderschule Walde Walde
ST Computer GmbH Walde
Vinzenz GmbH Walde
X-Promotion AG Schöftland
Müller Schweinezucht Schlossrued

Ino Rued 



Bitt e berücksichti gen Sie
unser lokales Gewerbe, danke.

seit 1996

Hirschweid 590
5046 Schmiedrued-Walde

062 726 23 01
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Beratung Planung Ausführung

info@holzbauhasler.ch

«Die beste Immobilienlösung 
für Sie – dafür setze ich 
mich persönlich ein.»

Redinvest Immobilien AG
T 062 745 18 50 | www.redinvest.ch

Verkauf | Bewertung | Bewirtschaftung

Roger Halbeisen 
Geschäftsleiter Redinvest Zofingen

Gasthaus zum Storchen & 
Schlossbrauerei Rued

Montag Ruhetag / Dienstag - Freitag 8.00 – 23.30 Uhr
Samstag 10.00 – 23.30 Uhr / Sonntag 10.00 – 22.00 Uhr

Gasthausbrauerei
Für Bankette und Anlässe bis 100 Personen

Brauereiführungen

«Härzlech willkomme im Store z’Schlossrued»
www.szrued.ch    Tel. 062 721 57 24    5044 Schlossrued

Die Bewirtschaft ung dieser Inseratseite obliegt dem Gewerbeverein InoRued.

InoRued



Vereine

Alternativer Turnerabend 2021
Text: Lisa Roth

Foto: Turnverein Schmiedrued

Livestream Turnerabend Schmiedrued 
vom 7. März 2020

Leider kann dieses Jahr unser Turnerabend auf-
grund der aktuellen Situation nicht stattfinden. 
Auch letztes Jahr hatten wir kein Glück und wir 
durften unsere Aufführung am zweiten Turner-
abend-Wochenende nicht mehr zeigen. Wir haben 
uns deshalb etwas Tolles überlegt, damit wir Ihnen 
unser Programm vom letzten Jahr nochmals zei-
gen können: 

Am 20. März 2021 um 20.15 Uhr wird es eine Li-
vestream-Aufzeichnung vom 7. März 2020 auf 
unserem Youtube-Kanal Turnverein Schmiedrued 
geben (wenn Sie den nebenstehenden QR-Code 
einscannen, führt dies direkt auf unserem Kanal). 
Wir freuen uns auf Sie!



Verschiedenes

So hat Corona unser 
Mobilitätsverhalten verändert

Text und Fotos: Touring Club Schweiz TCS

Birr, 17. Februar 2021. Das Coronavirus hat 2020 die 
täglichen Gewohnheiten aller Menschen verändert 
und die Auswirkungen sind auch Anfang 2021 zu 
spüren. Um herauszufinden, welche Auswirkungen 
Covid-19 auf das Mobilitätsverhalten hat, haben 
der TCS und weitere europäische Clubs im Rahmen 
der Europäischen Beobachtungsstelle für Mobilität 
FIA eine Studie zu diesem Thema durchgeführt. Die 
Ergebnisse zeigen bedeutende Veränderungen auf.

44% machten Urlaub in der Schweiz
33% der Befragten in der Schweiz sind 2020 nicht 
in die Ferien gefahren, im Vorjahr waren es ledig-
lich 16%. Diejenigen, die sich fürs Reisen entschie-
den haben, haben ihre Gewohnheiten grundle-
gend geändert. So beschlossen 44% der Befragten, 
2020 in der Schweiz zu bleiben, im Vergleich zu nur 
25% im Jahr 2019. Fast 23% entschieden sich, in 
Nachbarländer zu reisen, im Vergleich zu ca. 35% 
im Vorjahr. Nur 7% wagten sich 2020 etwas weiter 
weg in Europa zu verreisen, verglichen mit 26% im 
Jahr 2019, während der Anteil der Touristen, die 
sich für eine Reise ausserhalb des Kontinents ent-
schieden, von 12% im Jahr 2019 auf 0,6% im Jahr 
2020 fiel. Das Auto war das beliebteste Verkehrs-
mittel, welches fast 46% der Befragten für ihren 
Urlaub 2020 in der Schweiz bevorzugten. Im Jahr 
2019 waren es 36%. Der Anteil des Flugzeugs für 
Ferienreisen hingegen ist deutlich gesunken: 32% 
der Befragten hatten sich 2019 für das Flugzeug 
entschieden, 2020 waren es nur noch 7%.

Auf europäischer Ebene sind rund 40% der Be-
fragten im Jahr 2020 nicht in den Sommerurlaub 
gefahren, im Vergleich zu 20% im Jahr 2019. Von 
denjenigen, die in den Urlaub gefahren sind, reis-
ten 84% mit dem Auto, im Vergleich zu 66% im 
Jahr 2019. Nur 2% der Befragten machten 2020 in 
einem nicht benachbarten Land oder auf einem 
anderen Kontinent Urlaub, im Jahr 2019 waren es 
im Vergleich 18% der Reisenden.

46 % fuhren täglich mit dem Auto zur Arbeit 
Im Jahr 2020 hat sich die Wahl der Verkehrsmit-
tel für die Schweizer und Europäer zu Gunsten der 

individuellen Mobilität verändert. So entschieden 
sich in der Schweiz 61% der Befragten für den In-
dividualverkehr, im Vergleich zu 57% im Jahr 2019. 
Im Detail betrachtet gaben 46% der Befragten in 
der Schweiz an, dass sie im Jahr 2020 bevorzugt 
mit dem Auto zur Arbeit gefahren sind. Im Vor-
jahr waren es 44%. Dieses Phänomen konnte auch 
in Europa mit 74% bzw. 69% beobachtet werden. 
Gleichzeitig sank innerhalb eines Jahres die Be-
nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel in der 
Schweiz von 29% auf 18% und in Europa von 9% 
auf 4%. 

Der Langsamverkehr hat seinerseits nur geringfü-
gig zugenommen: 7% der Befragten entschieden 
sich im Jahr 2020 für das Velo, im Vergleich zu 5,7% 
im Jahr 2019. Dasselbe gilt auf europäischer Ebene 
mit 4% bzw. 3%. Auch der Anteil der Fussgänger 
am Verkehrsvolumen ist leicht gestiegen. 2019 wa-
ren 5,5% der Schweizer als Fussgänger unterwegs, 
2020 deren 6,4%. In Europa stieg dieser Anteil von 
6% im Jahr 2019 auf 7% im Jahr 2020. (TCS)
Weiterführende Information:

https://www.tcs.ch/de/der-tcs/presse/medien-
mitteilungen-2021/fia-mobilitaet-2020.php

Kontakt: Izabel Buchholz, Marketing & Assistenz, 
TCS Sektion Aargau, 056 464 48 08, izabel.buch-
holz@tcs.ch, www.tcs-aargau.ch



Verschiedenes

Aktion "Schmiedrued für Schmiedrued"
Text: Marliese Loosli
Foto: Marcel Fricker

Der Dorfladen Walde und die Gemeinde 
Schmied rued unterstützen Vereine in Schmied-
rued

Die Coronapandemie hat, nebst der Einstellung 
des Trainingsbetriebes und der Absagen der Ver-
einsanlässe, auch bei unseren Schmiedrueder Ver-
einen in    der Vereinskasse zu keinen Einnahmen 
mehr geführt. Deshalb startet auf Initiative von 
Philipp Arnold und Josef Büeler der Dorfladen 
Walde zusammen mit der Gemeinde Schmiedrued 
die Aktion «Schmiedrued für Schmiedrued», um 
unsere Vereine zu unterstützen. 

Wer im Dorfladen einkauft, kann anschliessend 
seinen Kassenbon auf der Homepage www.dorf-
ladenwalde.ch online registrieren (dafür ist weder 
ein Login noch eine Mitgliedschaft erforderlich 
und die Registration des Kassenbons erfolgt ano-
nym). Die registrierten Kassenbons können direkt 
einem Verein zugeordnet werden. 

Die Aktion dauert vom 1. März 2021 bis 30. Ap-
ril 2021. Auf allen registrierten Kassenbons erhält 
der Verein 6% der Einkaufssumme am Ende der 
Aktion als Gesamtbetrag rückerstattet. Der Dorfla-
den Walde sowie die Gemeinde Schmiedrued be-
teiligen sich je zur Hälfte an den Rückvergütungen 
im Sinne eines Sponsorings unserer Vereine. Wir 
rufen dazu auf, sich an dieser Aktion zur Vereins-
unterstützung zu beteiligen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Home-
page der Gemeinde Schmiedrued und vom Dorf-
laden oder eine entsprechende schriftliche Anlei-
tung kann im Dorfladen Walde bezogen werden. 
Herzlichen Dank, dass Sie mit Ihrem Einkauf die 
Vereine und den Dorfladen Walde unterstützen. 



Verschiedenes

Veranstaltungen 2021

Do 11.03.2021 ab 11.30 Uhr Mütt er- und Väterberatung Vereinslokal Walde

Do 18.03.2021 ab 17.00 Uhr Unentgeltliche Rechtsauskunft ,
Aargauischer Anwaltsverband

Bezirksgebäude
Unterkulm

Do 01.04.2021 ab 17.00 Uhr Unentgeltliche Rechtsauskunft ,
Aargauischer Anwaltsverband

Bezirksgebäude
Unterkulm

Di 06.04.2021 ab 11.30 Uhr Seniorenmitt agsti sch,
Pro Senectute Aargau

Restaurant Pizzeria 
Sternen

Mitt eilung der Veranstaltungen

Die Gemeinde Schmiedrued bitt et alle Vereine und Organisati onen, ihre Termine für das Jahr 2021 der 
Gemeindekanzlei bekannt zu geben. Die Gemeindekanzlei wird die Veranstaltungen dann auf der Webseite 
www.schmiedrued.ch publizieren und in den kommenden «Schmiedrued AKTUELL» auff ühren.

Altersgratulati onen

Bis 28. Februar 2021

Häfeli-Merz Ida, Birkenweg 5, Schöft land
Geburtsdatum: 20.02.1931

Wett bewerbsfrage InoRued
Die neue Wett bewerbsfrage lautet:

Gutschein von Fr. 100 zu gewinnen. Einlösbar bei allen der rund 40 Gewerbetreibenden vom Ruedertal.

Der Gewinner des letzten Wett bewerbs ist:

Maja Hunziker, Walde

ca. 800 kg 

Dieser Wett bewerb wird gesponsert von:
Hunziker Holzbau AG, Walde

Welche Menge Hausfondue-Mischung produziert 
der Dorfl aden Walde jährlich?

ca. 1'800 kgca.1'400 kg 

Teilnahme unter www.inorued.ch

„Wir bauen für 
Ihre Zukunft!.“

www.hunziker-holzbau.ch



Impressum

Das «Schmiedrued AKTUELL» erscheint 10mal pro Jahr 
und ist online abrufbar unter www.schmiedrued.ch.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. März 2021

Erscheinung nächste Ausgabe: Anfang April 2021
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